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Presbyter und in den niedem Rangstellen, dafür hier so oft, 
dass ich das vollständige Verzeichnis als ein Beispiel von der 
Häufigkeit des Vorkommens einzelner Namen bieten kann 
(p. 19, 4 in der Nähe von Aldhelm 19, 7; 21, 16 u. 21; cl 25, 1 
u. 41; 25b, 20; 26b, 28; 27,30; 29b, 37; 31b, 25; m 34b, 4 
u. 12; 35, 54; 36, 44; 38, 39; 40b, 46).

Uebrigens ist nicht nur Cynigils, sondern auch der Name 
seines Vorgängers Haemgils1 an 15,6; cl 26, 56; m 34, 41 und 
eines spätem Abts Tunberct von Glastonbury, der möglicher­
weise mit dem in einer Grabschrift verherrlichten Freunde des 
Bonifaz identisch ist2, vorhanden. Allerdings finden sich ver­
schiedene Formen: Tonberat d 23,28. Tunberct cl 28, 51; 29, 21; 
30b, 43; Tondberct 29b, 6, dicht neben Vynfrith 29b, 7; aus 
dieser Fülle von Abweichungen lässt sich auch die Umwandlung 
in Dombercht erklären.

Aldhunus, der im Verein mit zwei Aebtissinnen an jene 
drei oben erwähnten Männer schreibt3, zeigt sich, wenn nicht 
das häufiger vorkommende Aldwin eine Abwandlung von 
Aldhun ist, nur einigemal (cl 24b, 8; 30b, 54; 31b, 6; aldwin 
p 21, 50; cl 24b, 44 u. s. w.

Von den zahlreichen übrigen Namen aus der Reihe der 
Presbyter, Kleriker und Mönche sollen uns nur noch wenige 
in Anspruch nehmen, zunächst nur solche, deren Träger später 
zu Bischöfen oder Erzbischöfen erhoben worden sind, so Berht­
wald, der Erzbischof von Canterbury und Nachfolger Theodors4. 
Hier freilich erscheint er nur in der Form Berct- und Bercht­
wald p 19, 16 u. 58; 21,11; cl 26, 23; 27b, 30; 29b,21; 30b, 20; 
31,56; m 34,35 u. 36; 35,45; 42,1. — Den Namen des Bischofs 
Haeddi von Winchester5 finden wir nur in Anklängen, z. B. 
Haethi cl 26, 12, in nicht allzuweiter Entfernung von Berctuald 
26, 23; Haedi m 34b. 2, nicht weit von Ingild 34b, 4. — Daniel 
fehlt, weil dieser Name offenbar ein biblischer, kein angel­
sächsischer ist; dagegen ist der seines Nachfolgers Hunfrith6 
744—54 wieder vorhanden: p 20b, 45; d 23, 17; m 35b, 62, bei 
welch letzterem man auch auch an den gleichnamigen Mönch 
von Fritzlar denken hönnte ’, endlich auch dessen Nachfolger 
Cyniheard8 ap 15b, 30; Cynh. p 20b, 2; m 36b, 20; 37b,28. 
Der Name von Torhthelm, dem Bischof von Leicester9, kommt 
sowohl in dieser Form vor (p 19b, 53; cl 24,36; 24b, 24; 
27, 49; m 34, 14; 34 b, 5) als auch in der andern Bezeichnung 
Totta m 34b, 30. Milret, Bischof von Worcester10, erscheint 
a 17, 34; cl 30b, 5 (Milred).
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